
DaseittUttdfnnssyiFsteCavite! ve>m verlohrnenappetitlc. 24z
kl ausemüntze/raute/jedest yano voll/mprrhen/bwergell/led^ŝ loth,nel^
cken/ muscaten-nuß/ jedes»quentgen. Stoß aUes zu pulver / mische eF
unter Honig, und lege es auf.

Das ein und funffßigste Capitcl
Vomverlohrnenappetitzum essen.

Innerlich.
t?.i. Einlaftr.
^^ß wilden galgant in wasser koche«/ senge es durch / und gieß bep der
^mahlzeit etwas ln deinen ordinairen wein. /o«^»«?/.
dl.2. Einpulver.
^toß »loch aniß/1 quentgen rothe rosen/ und 1 loch von dem weissen
^aus citron-swaalen/ zu pulver/ und nimm etwas nach der Mahlzeit
davon in einem löffel weinein. Man tan auch etwas zucker dazu thun.

n.z. Ei» anderes.
Nimm 1 scrupel von frischer enßian/wurßel2 bißi mahl des tages vor oder

bcp der mahlzelt ein; oder rühre es unter zucker oder einen sprup.

^.4. Ein anderer.
Nimm weisse bachkieselsteine mit goldiadern/ glühe sie in feuer/ wirffsie in

kalt wasser/ stoß sie ;u puwer/ und nimm davon des morgens nüchtern i
oder 1 quentgen ein.
dl. 5. Ein traut«'wein.
Nimmcalmus/2lotl)/zittwer/ iNoth/ krausemüntzt/ izhand voll/ brun-

. nenkreß,»Hand voll/ / kanne wein. Davon trinck vor oder bey der
»chlzeitemengutentrunck. H//,»«^?^.
N6. Win rranck.
^)imm carduibenedictemwosser/4 loch/ krausemüntz?wajser/iloch, zim-

met^wa<ftr,iloth/q»ittemsaift/ -loch/ quitten-syrupmitgewürtzean¬
gemacht/Noch. Fttn»«//^.
^7. Ein anderer.

(^anrinmre den kalch-tranck/ Cap. 6). n 7. eine zeitlang.
A. z. Ein ander mittel.

Arische cardamomen mit aniß/ und trincke es in wein.
Hh- ^.5.
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dl.9. tt^in anderes.
^verschlucke des morgendliche stückgen ingber/ und ttmcke warmen
"^wein darauf.
^l.ro. i^itt anderes.
verschlucke etliche morgen nach einander 6 biß 7 Pfefferkörner/ mit war^
"^^men bier oder wein.
d?.il. Mn anderer.

Vrauche den haberttranck Cap. 69. n. 1. oder Cap. 4!. N. l.

-^rinck von dem »yugvic Cap. 49. d^. 4l.
dl.iz. Nn elixier. .
Nimmm öffters 32 biß 40 tropffen elixirplapnerarl^ein.

Zerstoß zimmet gröblich/ weiche ihn ininösselbrandtewem ein; hernach
zucker/ laß 3 tage stehen/

schüttele es um/gieß eszusamme«/feigees durch/ und nimm des morgens
ein paar löffel voll.
5?.i5- Ein lvrup.
Nimm eingemachte citromschaale/ 6lolh/zerschneide/l>/ und.foche stein

6/och chrenprei<3-waM/f/ttFe eFduech em tttG chuedazu ausgepreß¬
ten quitten^safft und römischen wermutr>wasser, iedes 6 loch, darein wei-
che4lotr)vvnmet4tagewnganememwarmenorte/prchaUes aus/ thue
so viel zucker, als der safft w«gt,da^u, ioche es zu nnem syrup, und macht
ihn mit ein wenig kupfferwasser-lpinru säuerlich,
di. 16. Nnpulver.
I>immpr«p2rirtencoriander/aniß/ fenchelisaamen/iedes 1 halb loch/

zimmeh nelcken/ iedes 1 halb quentgen, zucker, zi loth. Mache es zu
pulver/ und nimm davon »i quentgen in einem trunck wein nüchtern
ein.
^1.17. Eitttrancklein.
«ssimmcarduibenedicten^erdrauchiwasser/iedes 3 loth/ zimmet,wajser, 1

loth/ rosenchrup/2 loth/ Wpfferwasser,l?ilim5,einwenig davon/ nimm
, stunde vor effens 1 löffel voll,
n.iz. Wnsaffr.
Schlag ein ftisch ey in eine schüffel/ gießbrandtewein darauf/ und zünde

ihn an. Dieses iß, wenn du schlaffen geHeft.
N.ly. Nn anderer.
Zurate einen apffel sachte, thue das marck in einesihüssch gieß brandte-
'^wem darüber/ zünde ihn an/ und iß es hernach. 5l.«>.
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i^.20. Nn anderer.
5Mische eßig unter senff, daß es dünne bleibe/ trinck abends und morgens

^davon.
l^.2I. Hin ander mittel.
^Lß steißig sauerampfferund körbebmus/oder eingemachte citromund
"^pomerantzen^schaalen.
!>l.22. iäl'ne lattwerge.
(>?imm rother rosen^zucker/ 4 loth/ krausemünß-zucker/2 loth/ rothe cos
^ rallen/ muscatmuß/ bibernell^wurtzel/ jedes anderthalb quentgen/ lau-
6gnum «piarum, z gran. Mache mit mohnisaamenüsyrup eine lattwerge
daraus/ und nimm davon nach belieben.
N-2Z. Morsellen.
(V?imm inIndien eingemachten ingber/ eingemachte citron,schaalen/gee
^^pülvert zittwermnd galgant-wurtzel,jedes 3 quentge«/ gestoßne würtzs
Micken/^loth/zucken in qutttewwasser zerlassen/.2 loth/ mache morsellen
daraus.
N.24. Nn tranck.
H?imm carduibenedictens ehrenpreiß s betonten, Melissen ^ traustmüntz-
^wasser/ iedes 1 loch/ ^lNpai-irte krebsaugen und perlenmutter/ schweiß¬
treibend /pießglaß/ jedes 5 quentgen/ maßlleben-tlnctus/rosen-tinctur/
iedes^quentgen/ citrowsafftoder syrup/ so viel nöthig. Mische es/ und
nimm öffters»löffel voll ein.
«.25. Linsasst.
3N>'schs'quentgen caimus unter wermuGsafft/ und trinck es in warmen
""^wein.
N.2ü. Nne werwerIe.
Ierstoß galganh Pfeffer und petersilien-saamen/ iedes 1 loth/Mische es Mit
»^honiö/ und nimm morgens und abends etwas davon.
N.27. iLm ander mittel.
Ulischezittwer und galgantin wein/ und trinck davon.
N.28. Hin anderes.
(Meiche coriMder in wein oder eßig/ laß ihn wieder trocken werden/ und
^nimm etwas vordem essen davon.

Aeufferlich.
^l.2y« <Lin Pflaster.
«?,mm baumöl/23 pfund/rühre übern feuer dazu spanische seiffe/ ipfund>
^^mennig/ bleyweiß/ iedes' Pfund/ koche es zu einem Pflaster/ und lege es
aufden wagen.

/>, ^^
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df. jo. Sin anderes.
c^ege Philipp ?2li8 emplattrum 3«urninu!l, Cap. 50.dl. 7z>. aufdM
^magen.
dl.^i. Sinbalsam
(V^imm ausgepreßt muscaten nuß^bl/i loch, calmus^xcraK, angelick^
^^wurtzel exisgäi, ledes^gran/ krauftmüntz-öl,ö scrups!,diU öl/Musca<
tenblüchöl, wmtznelckenlöl, iedes5twpffcn, qe^ocht w^rmuth öl/soviel
als nöthlg mache emen balsam daraus, und schmiere den wagen damit.
N?2. Sin pstaster.
(V^immbrodtrindempfiaster,4 loch, trausemüntz-undmastixöl, so viel
^nöthla, durchknete es, und stretchs aus.oche leinwat zu emem mas
genipftaster.
dl;z. Sin anderes.
c^imm brodtrindenmnd lorbeer-pflnstes/iedes 2 loch/ krausemüntzM,
^^so mel genug ist/ mische es/ und streichs aus leder zu emem magen-
pfiaster.
I».;4 Sin anderes.
Ierlaß mastix, anderthalb loth in brandtwein übern ftuer, thue dazu pe/
«^rumänischen balsam / iscrupel/ destilirt wermuth-ol, 1 halben scrupel/
ausgepreßt muscatnuß-öl, 1 halb quentgen/ em wenig wachs uno ter/
pentln, iedesg/eichvie//m/Mes) mw^leich^au/'/eoeyzuememmagenF
pfiaster.
di.35. Sin umscblaF.

och e in rothen wem und wewlchlg, «des i nbssel,1 loth mastip, und lege
du brühe mit einem schwamm auf den magen.

Daszwey undfunfftzigsteCapitel
Von blehungen.

Innerlich.
dl.!. Sin pulver.
«?immmgber, zimmet, galgant,. iedes 4 loth, aniß/ feld>kümmel,fenchel,
^^ledes 2 loch/langen pfeffer, cardamomen/Muscateniblumenund nüjst/
iedes 2 loth/ zittwer, z quenrgen, canarien-zucker/, pfund. Nimm davon
> gute Messerspitze voll vor oder nach der mahlzeit.
dl.2. i3inlpil>tu,.
c>?«mm H. Geist-meisterlwurtz/ galgant, iedes 3 loth, ingber, 1; quelltgen,
^pomeranlzen-schaalen, muscatewblumen, tedes 1 quentgen, zimmet,
»Noch, die glpffel von tauftndgülden^traut/ roß»«»», ma/sran, raute,

basilien,

K
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